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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 28. Juni 2018; Günter Merkle, Stockheimer 
Straße 5, den 80.
Eibensbach:
Am 25. Juni 2018; Siegfried Krusche, Michaels-
bergstraße 9, den 70.
Am 26. Juni 2018; Gerhard Beyl, Eibenstraße 7, 
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22, Juni
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Samstag, 23. Juni
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Sonntag, 24. Juni
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel.: 07062/659940
Montag, 25. Juni
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Dienstag, 26. Juni
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Mittwoch, 27. Juni
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Donnerstag, 28. Juni
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377

Ärztlicher Notdienst für die 
Gemeinden im Zabergäu 
Notdienstpraxis Brackenheim, Wendelstr. 11, 
74336 Brackenheim
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Sprechzeiten: Montag bis Freitag täglich von 
19:00 bis 7:00 Uhr
Sprechzeiten Samstag, Sonntag und feiertags: 
durchgehend von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr am 
Wochenende: Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr
In lebensbedrohlichen Notfällen: 
Rettungsleitstelle: 112

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 23./24. Juni
TÄ Brandenburg, Heilbronn, 07131/200276
TÄ Müller, Weinsberg, 07134/6276
TÄ Estraich, Schwaigern, 07138/1612

Das Standesamt meldet
Pfaffenhofen
Eheschließung:
Am 15.06.2018 in Pfaffenhofen; Dennis Conte 
und Melanie Conte, geb. Bender, Heuchel-
bergstr. 4, Pfaffenhofen 

Das Finanzamt Heilbronn 
informiert:
Die Zukunft „Steuern“ – Mit einer Aus-
bildung oder einem Studium im Finanzamt 
Ob Ausbildung oder Studium, beides bringt 
echte Pluspunkte: Durch den dualen Aufbau, 
d. h. den regelmäßigen Wechsel von Theorie 
und Praxis, bekommt man bereits während 
der Ausbildung ein gutes Gefühl für die spä-
tere Arbeitswelt. Ein attraktives Gehalt schafft 
finanzielle Freiräume. In der praktischen Aus-
bildung gibt es flexible Arbeitszeiten.
Lust uns persönlich kennenzulernen?
Herzliche Einladung zum Info-Nachmittag am 
Mittwoch, den 29. August. Start ist um 14.00 
Uhr im Finanzamt in der Moltkestraße 91 in 
Heilbronn.
Die Veranstaltung dauert ca. 1 Stunde. Hier 
werden jeweils die Ausbildung sowie das  
Studium vorgestellt und ihr bekommt einen 
kleinen Einblick in die spätere Arbeitswelt. 
Alle Infos gibt es unter www.steuer-kann-ich-
auch.de und direkt bei den Ausbildungsleitern 
Herrn Fisch (Tel. 07131/104-3421) und Frau 
Fleischmann (Tel. 07131/104-3324) im Finanz-
amt Heilbronn oder per E-Mail an poststelle-65 
@finanzamt.bwl.de

Agrarstrukturverbesserungs-
gesetz (ASVG) – Ausschreibung
Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein auf-
stockungsbedürftiger Landwirt am Erwerb der 
nachfolgend genannten Flächen interessiert 
ist. Um Veröffentlichung des nachstehenden 
Textes in ortsüblicher Weise wird gebeten.
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist 
über die Genehmigung zur Veräußerung nach-
stehenden Grundeigentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Hausen, Gewann: Schwabäcker 
Flst.-Nr.: 1657, Fläche: 15.762 m2, Nutzung: 
Ackerfläche
Der bestehende Pachtvertrag endet am 
10.11.2035.
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr 
Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstel-
lung dem Landratsamt Heilbronn – Landwirt-
schaftsamt -, Lerchenstraße 40, 74072 Heil-
bronn bis zum 03.07.2018 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 
1150 8481.02/0122-2018

Auswege aus dem Sanierungs-
stau bei Wohnungseigentümer-
gemeinschaften
Beratungen, bessere Förderdarlehen und Con-
tracting sollen energetische Modernisierungen 
erleichtern. Energieexperten bieten kostenfreie 
Beratung.
Eigentümer von Wohngebäuden in Deutschland 
sanieren ihre Immobilien nur sehr zögerlich. 
Besonders auffallend sind Wohnungseigen-
tümergemeinschaften. Sie erreichen nur 60 
Prozent der durchschnittlichen Sanierungsrate. 
Die Gründe sind meist heterogene Interessen in 
den Mehr-Parteien-Gemeinschaften. Über zwei 
Drittel der Wohnungen sind daher unsaniert, so 

viel wie bei keiner anderen Eigentümergruppe. 
Dieser Sanierungsstau soll künftig besser auf-
gelöst werden durch gezielte Beratungen und 
attraktive Finanzierungsangebote mit niedri-
gen Zinsen und hohen Tilgungsraten. Darauf 
weisen die Experten von Zukunft Altbau hin, 
dem vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderten Informationsprogramm. 
Energie-Contracting kann ebenfalls zu mehr 
Sanierungen führen: Wer die Dienstleistung in 
Anspruch nimmt, muss weder Eigenmittel noch 
einen Kredit in Anspruch nehmen und braucht 
keine umfangreichen Fachkenntnisse, um eine 
zukunftsfähige energetische Modernisierung 
umzusetzen.
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei 
über das Beratungstelefon von Zukunft Altbau 
unter Telefon 08000/123333 oder unter www.
zukunftaltbau.de

Solarthermie optimieren
Solarthermie kann mehr – Deutsche lassen 
jedes Jahr 66 Millionen Euro auf ihren Dächern 
liegen. Etwa 1,4 Milliarden Kilowattstunden 
Sonnenenergie verschenken Solarthermie-Be-
sitzer jedes Jahr ohne es zu bemerken, weil ihre 
Anlagen nicht optimal funktionieren.
Das zeigen der Praxistest Solarthermie und eine 
Stichprobe aus der Gebäudedatenbank der ge-
meinnützigen Beratungsgesellschaft co2online.
Demzufolge laufen etwa zwei Drittel der rund 
2,3 Millionen Solarthermieanlagen in Deutsch-
land nicht optimal.
„Optimierung im Bestand ist der Hidden Cham-
pion der Energiewende. 
Nachbesserungen können sofort angegan-
gen werden und sind oft hoch wirtschaftlich. 
Jetzt müssen wir es nur noch machen“, sagt 
Tanja Loitz, Geschäftsführerin von co2online. 
Solarthermie habe große Potenziale und er-
ziele wichtige Einsparungen, wenn sie richtig 
geplant, installiert und gewartet werde. Allein 
durch sechs Praxistestanlagen seien 2017 mehr 
als 17 Tonnen CO2 vermieden worden.
5 Tipps: So können Hausbesitzer Solarthermie 
optimieren
- Heizung im Sommer abschalten
-  Regelung gemeinsam mit Handwerker opti-

mieren
- Erträge und Einsparungen kontrollieren
- Regelmäßige Inspektion und Wartung
-  Spülmaschine und Waschmaschine ans 

Warmwasser anschließen
„Mein Klimaschutz“ (https://www.mein- 
klimaschutz.de) ist eine Mitmachkampagne 
des Bundesumweltministeriums, realisiert von 
co2online.
Sie motiviert Verbraucher, den eigenen CO2-
Fußabdruck dauerhaft zu verkleinern.
Die gemeinnützige co2online GmbH (https://
www.co2online.de) setzt sich für die Senkung 
des klimaschädlichen CO2-Ausstoßes ein. 
Seit 2003 helfen die Energie- und Kommuni-
kationsexperten privaten Haushalten, ihren 
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Strom- und Heizenergieverbrauch zu reduzie-
ren. Unterstützt wird co2online dabei von der 
Europäischen Kommission, dem Bundesum-
weltministerium sowie Partnern aus Medien, 
Wissenschaft und Wirtschaft.

Die Arbeitsagentur Heilbronn 
informiert
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn am 27. Juni 
2018 von 14:00 Uhr – 16:30 Uhr
Klarer Fall – wer sich weiterbildet, hat bessere 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt.
An jedem 4. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 
16:30 Uhr bietet die Agentur für Arbeit Heil-
bronn im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Bewerbern, Arbeitgebern und Bildungsträgern 
Gelegenheit für einen ersten Austausch.
Eingeladen sind Interessenten – auch ohne 
beruflichen Abschluss -, die ihre Jobchancen 
verbessern möchten. Arbeitgeber stellen sich 
und ihre Beschäftigungsmöglichkeiten vor. 
Regionale Bildungsträger geben auf der Messe 
Informationen zu ihren Umschulungs- und 
Teilqualifizierungsangeboten. Teilqualifizierung 
bedeutet eine Ausbildung in Etappen und kann 
zu einem vollen Berufsabschluss führen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Erfolgsfaktor ICH:
Vom Wunsch zum Ziel – Ziele konsequent 
umsetzen
Donnerstag, 28. Juni 2018, 16 – 18 Uhr, BIZ
Veränderungen sind Teil unseres beruflichen 
und privaten Alltags; ohne sie gäbe es keine 
Entwicklung und keinen Fortschritt. In diesem 
Workshop erfahren Sie, wie Sie Ihre wertvollen 
Erfahrungen und Kompetenzen aus Ihrem bis-
herigen Leben einsetzen können, um Verände-
rungen gestärkt begegnen zu können.
Anmeldung per E-Mail unter Heilbronn.BCA@
arbeitsagentur.de.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Samstag, 23. Juni – Archäologische Radtour: 
auf den Spuren der Römer durchs Zabergäu
Mit dem Archäologen Dr. Roland Gläser auf 
dem Römerweg entlang der Zaber von Bra-
ckenheim nach Güglingen mit Besichtigung 
der römischen Grabungsstellen. Treffpunkt: 
13.30 Uhr Busbahnhof in Brackenheim, 7 Euro. 
Anmeldung unter 07135/7929 oder cat14@ 
t-online.de.
Samstag, 23. Juni – Kräuterexkursion in der 
Mittsommerzeit 
Wenn die Sonne am höchsten steht, haben die 
Heilkräuter auch die höchste Konzentration 
wertvoller Wirkstoffe. Bei einem Spaziergang 
durch die sommerlichen Flure werden Kräuter 
gesammelt, ein heilsames Öl zubereitet sowie 
ein schmackhafter Likör angesetzt. Körbchen 
und Messer bitte mitbringen. Treffpunkt: 14.00 
Uhr am Naturparkzentrum in Zaberfeld, Kosten 
einschließlich Material 19 Euro. Anmeldung 
bei Naturparkführerin Ilse Schopper unter 
07046/4073176 oder i.r.schopper@gmx.de.
Sonntag, 24. Juni – Brackenheim – eine 
Stadt im Wandel
Sonntagsspaziergang durch die historische  
Innenstadt mit dem Archäologen Dr. Roland 
Gläser. Treffpunkt: 14.30 Uhr am Rathaus,  
3 Euro, keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 27. Juni – Die Mönchsbergtour 
am Mittwoch
Hochsaison im Weinberg! Was jetzt geschafft 
wird erfahren Sie bei einer gemütlichen Wein-
wanderung am Dürrenzimmerner Mönchsberg 
von Weinerlebnisführerin Susanne Müller. 
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz Kirche in Dürren-
zimmern,15 Euro inkl. Handvesper, Secco, 3er-
Weinprobe, Traubensaft und Wasser. Anmel-
dung im Weinkonvent Dürrenzimmern, Telefon 
07135/95150.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner  
Str. 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, 
info@neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar- 
zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di.  
- Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

„Blühender Naturpark“ – Ein Beitrag zur 
biologischen Vielfalt
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg möch-
te seine Gemeinden zum Blühen und Summen 
bringen! Mit dem landesweit angelegten Pro-
jekt „Blühender Naturpark“ sollen auf inner-
örtlichen Flächen ökologisch wertvolle Wild-
blumenwiesen entstehen und eine wichtige 
Lebensgrundlage für Schmetterlinge und Co. 
bilden. Den Auftakt im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg bildete das Forum „Blühender 
Naturpark“ am 15. Juni im Naturparkzentrum 
Zaberfeld. „Wir wollen in den sieben Natur-
parks des Landes einen Beitrag leisten, dass die 
Insekten auch künftig Blühflächen für die Nah-
rungssuche und Areale für die Brut und Über-
winterung finden“, so Naturparkvorsitzender 
Andreas Felchle bei der Begrüßung von mehr 
als 40 Vertretern der Kommunen des Natur-
parks, von Behörden und Verbänden und aus 
dem Naturschutz. Jeder könne hierzu seinen 
Beitrag leisten, so Felchle, der deshalb auch 
an die Kommunen und an die Bevölkerung des 
Naturparks appellierte, sich in das Projekt ein-
zubringen.
Im Laufe der Jahre 2018 und 2019 sollen die 
Naturparkgemeinden nun auf öffentlichem 
Grün naturnahe, mehrjährige Blühflächen aus 
regionalem Saatgut anlegen. Der Naturpark 
organisiert eigens dafür ein Praxisseminar zur 
Anlage von Wildblumenwiesen, koordiniert das 
Projekt und unterstützt organisatorisch die 
Beschaffung geeigneten, heimischen Saatguts. 
Mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit sollen 
möglichst viele Menschen dafür begeistert 
werden, den Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen & Co. wieder mehr Lebensräume bereit-
zustellen. Naturparkgeschäftsführer Dietmar 
Gretter hob besonders die beiden Säulen des 
Projektes hervor, die sich ideal ergänzten: 

Konkrete Schaffung naturnaher Lebensräume 
einerseits sowie umweltpädagogische Angebo-
te und Sensibilisierungsmaßnahmen anderer-
seits. „Das Projekt verkörpert wie kein zweites 
das Leitmotiv der baden-württembergischen 
Naturparks: Mehr Natur. Mehr erleben. Natur-
parks.“, so der Naturparkleiter.
Julia Menold, Projektmanagerin beim Natur-
park Stromberg-Heuchelberg, gab den Teil-
nehmenden einen Überblick über den weiteren 
Projektverlauf. Ziel sei die Neuanlage mög-
lichst vieler Flächen noch im Herbst 2018. 
Direkt im Anschluss an das Forum bekundeten 
bereits sieben Naturparkgemeinden ihr konkre-
tes Interesse an einer Teilnahme am Projekt.
Mitmachen kann jeder! Ob Stadt und Gemein-
de, Fachbehörde, Kirche, Unternehmen, Schule, 
Kindergarten, Imker oder Gartenbesitzer – alle 
sind herzlich eingeladen einen Beitrag zum Er-
halt und Schutz der Artenvielfalt zu leisten. 
Nähere Informationen unter www.naturpark-
sh.de oder bei Ansprechpartnerin Julia Menold 
(j.menold@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, 
Tel.: 07046/884815).
Das Projekt ist Teil des Programms der Landes-
regierung zur Stärkung der biologischen Viel-
falt. Es wird finanziell unterstützt durch Mittel 
der Naturparkförderung, finanziert von Land, 
Glücksspirale und Europäischer Union.
Naturparkmarkt Oberderdingen
Mit dem Naturparkmarkt in Oberderdingen am 
Sonntag, 24. Juni, 11 – 18 Uhr, geht die Natur-
parkmarktsaison in die zweite Runde. An den 
Marktständen im malerischen Amtshof Ober-
derdingens erwartet die Besucher zwischen 
11 Uhr und 18 Uhr ein buntes und schmack-
haftes Angebot an regionalen Produkten, ku-
linarischen Schmankerln und Informationen. 
Im Rahmen eines verkaufsoffenen Sonntags 
öffnen die Geschäfte Oberderdingens zwischen 
13 Uhr und 18 Uhr ihre Türen und bereichern 
das Angebot zusätzlich. Mitmachaktionen und 
verschiedene musikalische Beiträge runden 
das abwechslungsreiche Programm an diesem 
Tag ab. Die Naturparkmärkte werden finanziell 
unterstützt durch Mittel der Naturparkförde-
rung, finanziert von Land, Glücksspirale und 
Europäischer Union
Storchenküken am Naturparkzentrum beringt

Ute Reinhard, Landes-Storchenbeauftragte, 
nutzte das sommerliche Wetter am 16. Juni um 

Termine
Freitag/Samstag, 22./23. Juni

Motorradfreunde Zabergeräu – Sommerparty
Samstag, 23. Juni

Heimatverein Leonbronn – Sonnwendfeier
Freitag, 29. Juni

Stadt Güglingen- Familientag im Stadtgraben
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in luftiger Höhe das Storchenküken am Natur-
parkzentrum in Zaberfeld mit seinem Kenn-
zeichnungsring A7M99 auszustatten.
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Kräuterwanderung – Hofen am Rain“
Rainwaldhalle, Neubergstraße in Bönnigheim-
Hofen
Sonntag, 24. Juni, 12 – 16 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Sylke Lieberherr, Tel. 07143/26790, 
sylke_lieberherr@yahoo.de
Ein kleines malerisches Dorf – Hofa am Roi 
(Rain). Auf einem Rundgang ums Dorf, auf ab-
gelegenen, mystischen Wegen, erfahren die 
Teilnehmer viele spannende Geschichten über 
Wildkräuter und Heilpflanzen.
Kostenbeitrag p. P. 8 €, einschließlich Kräuter-
vesper. Bitte Sammelbeutel oder -korb und Ge-
tränk für unterwegs mitbringen.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen 
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet. 
Durch die Organisationsreform in der Ren-
tenversicherung können alle Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, 
Bahn, See und der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
03.07.2018 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss) 
statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur 
Beratungen durchgeführt werden. Die Auf-
nahme von Anträgen (z. B. auf Konten-
klärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die 
Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung 
unter Angabe der Rentenversicherungsnummer 
bei der Stadtverwaltung Brackenheim, Frau 
Härle, unter Telefon 07135/105-217.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenver-
sicherung gibt Auskunft und berät über alle 
Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation 
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen 
und der Personalausweis oder Reisepass mit-
gebracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus 
dem Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in 
ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Neuer Spielplan in der Herzogskelter vorgestellt
Elementen und einem britischen Humor, der 
beiden in die Wiege gelegt worden ist.
Am 14. Dezember ist in gewohnter Manier das 
Württembergische Kammerorchester Heilbronn 
wieder in Güglingen zu Gast mit dem zur Jah-
reszeit passenden Programmtitel „Weihnachts-
klang“, in dem das Orchester sich auf einen 
internationalen Streifzug durch die Weih-
nachtsmusikgeschichte macht.
Am 18. Januar spielt das vielfach preisgekrön-

te Ensemble Quadro Nuevo 
in der Herzogskelter und 
entführt die Zuhörer mit 
„Flying Carpet“ auf Wegen 
quer durch das alte Euro-
pa, über den wilden Balkan 
und mediterran-glitzernden 
Inselwelten bis in den Orient. 
Die vier brillanten Musiker 
überzeugen als Virtuosen 
an ihren Instrumenten und 
erzählen mit ihren Instru-
menten von den Reisen und 
Ländern, die sie als wahre 
Globetrotter in großen 
Tourneen seit 1996 besucht 
haben. 

Im März stehen Comedy und Schauspiel im 
Mittelpunkt, wenn am 15.03. das Duo Ulan 
& Bator mit den Programm „Irreparabeln“ auf 
virtuos-witzige, bisweilen absurde Art, die Ge-
sellschaft aufs Korn nimmt. Die beiden verbin-
den Satire, Comedy, Lied, Slapstick und klas-
sisches Theater zu einem amüsanten Abend, 
durch dessen anarchischen Grundton ein sehr 
fröhlicher Geist weht.
Am Samstag, 13. April, endet die Reise musi-
kalisch quasi vor der Haustür, wenn die Band 
Wirtschaftswunder wieder in Güglingen auf-
tritt mit ihrer Botschaft „Schlager machen 
glücklich“. Die schrillen Typen touren als Kult-
band seit vielen Jahren durch Deutschland und 
die Welt und begeistern mit ihrer augenzwin-
kernden Musikrevue mit Schlagern aus den 
50er und 60er Jahren.
Am Ende der Spielplanvorstellung gehörte die 
Bühne wieder der Sängerin Isabel Dörfler, die 
mit weiteren Kostproben ihres Programms in 
den gemütlichen Teil des Abends im Kastanien-
hof einstimmte, wo dieser bei einem Glas Wein 
und angeregten Gesprächen ausklang. 

Heckmann ging es dann auch gleich musika-
lisch los mit zwei Liedern der Sängerin Isabel 
Dörfler, die eigens für einen Kurzauftritt aus 
Berlin angereist war. Am 17. November 2018 
wird sie mit ihrem Programm „Berlin – Holly-
wood-Songs zwischen Ruhm und Exil“ in der 
Herzogskelter zu Gast sein, aus dem sie am 
Donnerstagabend ein paar Lieder präsentierte 
und im Interview Hintergründe zur Entstehung 
des Programms erläuterte.
Unter dem Motto einer musikalischen Welt-
reise stellte Serina Hirschmann das Programm 
der kommenden Saison vor:
Los geht es am Samstag 6. Oktober, mit dem 
außergewöhnlichen Duo Carrington & Brown, 
das sein 10-jähriges Bühnenjubiläum mit dem 
Programm „10“ feiern. Zudem leben die beiden 
aus Großbritannien stammenden Künstler seit 
10 Jahren in Berlin und sind seit 10 Jahren ver-
heiratet. Mit großem musikalischen und schau-
spielerischen Talent bringen Rebecca Carrington 
und Colin Brown Originalsongs und Eigeninter-
pretationen ganz unterschiedlicher Musikstile 
auf die Bühne immer verbunden mit Comedy-

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Letzten Donnerstag hat die Stadt zur inzwi-
schen vierten Auflage der Veranstaltung „Vor-
hang auf fürs neue Programm“ in die Herzogs-
kelter eingeladen.
Gut 160 Gäste, darunter auch zahlreiche Kultur-
interessierte aus den umliegenden Kommunen, 
waren gekommen, um noch vor der Sommer-
pause eine Vorgeschmack auf die neue Saison 
2018/2019 in der Herzogskelter zu bekommen.
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 

Der Umwelt zuliebe: 
Flaschen 

statt 
Dosen!
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Das ausführliche Programm ist auf der Home-
page www.gueglingen.de zu finden. Zudem liegt 
der neue Flyer im Rathaus, wo ab sofort auch 
Karten für alle Veranstaltungen erworben wer-
den können.

Güglingen und EnBW nehmen Ladesäule in Betrieb

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Literarischer Spaziergang 
2018
Am 13. Juni fand der jährli-
che literarische Spaziergang 
mit Gerald Friese statt. In 
diesem Jahr ging es mit ca. 
40 Besuchern entlang des 

Rosengartenwegs in Haberschlacht durch Wie-
sen, Weinberge und den Kesselwald.
Mit Temperament, Virtuosität, Einfühlsam-
keit und Humor führte er uns durch die Welt 
der Poesie und Literatur mit einem grandiosen 
Abschluss mit dem Märchen von Dornröschen 
und ihrem Froschkönig im Weingut Sommer.

Termine im Juni und Juli
Vorlese-Freitag, 22.06.2018
Fliegender Teppich, 25.06.2018
Vorlese-Freitag, 29.06.2018
Familien Tag Güglingen, 29.06.2018
Basteln im Jahreslauf, 09.07.2018
Fliegender Teppich, 23.07.2018

Im Abo erhält man alle Veranstaltungen um 
20 % ermäßigt. Im Internet sind unter www.
reservix.de ebenfalls alle Veranstaltungen ver-
fügbar.

Die E-Ladesäule, die seit einigen Tagen gegen-
über den Parkplätzen der Mediothek an der 
Straße „Stadtgraben“ steht, wurde offiziell der 
Öffentlichkeit übergeben. Bürgermeister Ulrich 
Heckmann freut sich, dass es gelungen ist die 
Ladesäule noch rechtzeitig vor der Sommer-
pause zu übergeben. „Das Thema Elektromobi-
lität wird mehr und mehr zu einem Standort-
faktor für Tourismus und Wirtschaft.“
Die EnBW-Ladesäule erlaubt das schnelle und 
komfortable Aufladen von gleichzeitig zwei 
E-Fahrzeugen mit bis zu maximal 22 Kilowatt 
Ladeleistung, wie Jürgen Franke von der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG erklärt. Ein 
komplett „leerer“ Smart könne binnen einer 
Stunde aufgeladen werden, selbstverständlich 
mit Ökostrom, so der Kommunalberater. Be-
zahlt werden kann mit allen gängigen Lade-
karten. Über die mobile Website „intercharge 
direct“ oder die App „EnBW mobility+“ ist das 
Bezahlen auch per Smartphone möglich. Auch 

für E-Bikes ist die Ladestation geeignet, was 
in Sachen Tagestourismus immer wichtiger 
wird, da viele Radfahrer die neue Technolo-
gie nutzen. Gefertigt und installiert wurde die 
Station von der EnBW, die auch weiterhin für 
deren Betrieb zuständig ist. Sie ist eine tech-
nische Weiterentwicklung der bislang üblichen 
Ladesäulen. Die neue Geräte-Generation ist 
zur besseren Bedienbarkeit mit einem beson-
ders großen 10-Zoll-Farbdisplay ausgestattet, 
dessen Leuchtintensität sich automatisch dem 
Umgebungslicht anpasst. Bereits 2009 hat 
EnBW mit dem Aufbau einer Ladeinfrastruktur 
begonnen.
Die jetzt in Betrieb genommene E-Lade- 
säule wurde vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur gefördert. 
Außerdem hat die Stadt Güglingen im vergan-
genen Jahr einen weiteren Förderantrag für 
E-Ladesäulen in den Ortsteilen Frauenzimmern 
und Eibensbach gestellt.

Weitere Informationen zur App
EnBW Mobility+App/ EnBW-Ladeinfra-
struktur
Mit der EnBW mobility+ App können Fahrer 
von Elektroautos derzeit an über 16.000 Lade-
punkten in ganz Deutschland und Europa ihr 
Fahrzeug zum einheitlichen Roaming-Tarif 
laden und die nächste freie Ladestation in ihrer 
Nähe finden. Den Weg zur nächsten Ladesta-
tion weist die dazugehörige App. Diese kann 
zudem bei Nutzern von Verbrennungsfahrzeu-
gen den Einsatz eines E-Mobils simulieren. Ob 
so eine Anschaffung sinnvoll wäre, lässt sich 
anhand des Fahrprofils erkennen.

Die EnBW treibt den Ausbau der Ladeinfra-
struktur für Elektroautos entschlossen voran 
und betreibt aktuell gut 400 AC-(Normal)
Ladestationen mit mehr als 700 Ladepunkten 
schwerpunktmäßig im Mittleren Neckarraum 
sowie an der Rheinschiene. 
Aktuell ist die EnBW Marktführer bei DC-
Schnellladestationen und betreibt 132 DC- 
Ladestandorte mit je 50 kW Ladeleistung. Diese 
DC-Schnellladestationen sind bereits für eine 
zukünftige Aufrüstung auf 150 kW Ladeleis-
tung vorbereitet. Im Moment befinden sich die 
meisten Schnellladestationen an Autobahn-
Raststätten der Tank&Rast.

Die Straße ist kein Spielplatz!
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Gemeinderat auf Infotour in der Baiershälde

Auch eine Erhöhung des Laubholzanteils, ins-
besondere der Eiche, wird gefordert, ohne al-
lerdings den Nadelholzanteil ganz aussterben 
zu lassen.
Wichtig ist der Erhalt von sogenannten Habi-
tatbäumen. Das sind Bäume mit Bruthöhlen 
für Vögel und Insekten, Bäume mit Moosbesatz 
oder mit Stammfäule. Auch „Eichen-Methusa-
lems“ und Horstbäume für Greifvögel gehören 
dazu. Ebenso die Ausweisung von sogenann-
ten Waldrefugien mit stehendem und liegen-
dem Totholz. Damit könne die Kommune dann 
ihr Ökopunktekonto erhöhen, betonte Martin 
Rüter. „Es wird in der demnächst zu erwarten-
den Rechtsverordnung über die Natura-2000-
Gebiete nichts stehen, was uns in der Pflege 
und Bewirtschaftung der öffentlichen Staats- 
und Gemeindewälder Probleme bereiten wird“, 
versicherte er den Gemeindevertretern.
Nicht ohne Stolz präsentierte Stefan Krautz-

berger dem Gemeinderat 
drei seiner ersten Auf-
forstungsflächen, die er 
nach 2005 anlegen ließ, 
als er Revierförster im 
oberen Zabergäu wurde: 
acht bis zwölf Jahre alte 
Bestände mit kerzenge-
rade stehenden, bis zu 
zehn Meter hohen Berg-
ahornbäumen. „Die Flä-
chen damals waren wilde 
Brombeerhecken die jeg-
liche Naturverjüngung 
unterdrückten“, schilder-
te Krautzberger.
Sowohl er als auch der 
Gemeinderat sind zufrie-
den, wie die knapp 3,5 
Hektar großen Flächen 
jetzt aussehen – selbst 
wenn sie jetzt noch kein 
Geld einbringen. Ein paar 
Jahre noch, dann werden 
die Zukunftsbäume frei-
gestellt, so der Förster. 
Das allerdings wird sein 
Nachfolger machen müs-
sen, denn er geht wohl 
Ende Oktober in den  
Ruhestand. wst

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:
• Fahrrad 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne das Bürger-
meisteramt, Tel. 07046/96200.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Der Stromberg ist das 
zweitgrößte Fauna- 
Flora-Habitatgebiet (FFH) 
in Baden-Württemberg, 
oder wie das Schutzge-
bietsnetz der Europäi-
schen Union (EU) jetzt 
heißt: Natura 2000. Ein 
Teil davon ist der rund 
260 Hektar große Pfaf-
fenhofener Gemeinde-
wald, erläuterte Martin 
Rüter dem Gemeinde-
rat. Zusammen mit dem 
fürs Zabergäu zuständi-
gen Revierförster Stefan 
Krautzberger führte der Leiter der Forstamts-
außenstelle Eppingen die Ratsrunde zwei Stun-
den lang durch ein Stück des Pfaffenhofener 
Forstes.
Durch hüfthohes Gras und Brennnesseln gings, 
auf einem teilweise matschigen Erdweg: Das 
Ganze kam stellenweise dem Begriff Urwald 
schon sehr nah. Denn ausgesucht haben sich 
die beiden Förster nicht die Distrikte im Strom-
berg mit schönen Wanderwegen, sondern die 
etwa 35 Hektar große und steile „Baiershälde“ 
oberhalb des Michelbachsees.
Auf dem Streifzug durchs Gelände erläuter-
ten sie ihre Ideen und Konzepte der künftigen 
Waldbewirtschaftung, nicht nur in der Baiers-
hälde, die ja teilweise zum streng geschützten 
Naturschutzgebiet Spitzenberg gehört. Dazu 
zählen im Natura-2000-Gebiet unter anderem 
der Erhalt und die Förderung seltener Baum-
arten wie Elsbeere, Speierling und Feldahorn. 

KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN 
 Predigttext: 1. Petrus 3, 8-15a

Wochenspruch:  
Einer trage des andern Last, so werdet ihr 
das Gesetz Christi erfüllen. Galater 6,2
Wochenlied:
„Komm in unsre stolze Welt“ (428 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst …
… wieder am Sonntag, 1. Juli auf dem Trauten-
hof bei Jagsthausen.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Am Dienstag sind das Sekretariat und die Kir-
chenpflege nicht besetzt. Mittwoch- und Frei-
tagvormittags von 9.00 bis 11.30 Uhr.
Freitag, 22. Juni
20.00 Uhr  Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
Sonntag, 24. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Kübler) mit der Vor-

stellung der neuen Konfirmanden. 
Wir feiern die Heilige Taufe von 
Sam Martin, Marc Büchele und 
Leandra Heyschmidt. Das Opfer 
erbitten wir für die Arbeit von  
Familie Haupt in Spanien.

 9.30 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren

14.30 Uhr  „Immer wieder sonntags“, Treff 
für verwitwete Frauen bei Hanna 
Grotz

Montag, 25. Juni
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 26. Juni
 9.30 bis 
11.00 Uhr  Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 

Stock), Anja Jaissle, Tel. 07046/ 
881260

Mittwoch, 27. Juni
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Kirche, 

2. Stock
  Die offene Sprechstunde (Le-

bens- und Sozialberatung) der 
Ev. Kirchengem. Güglingen fällt 
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heute leider aus. In Brackenheim, 
Kirchstraße 10 ist offene Sprech-
stunde am Dienstag, 10 – 12 Uhr 
oder Donnerstag, 16 – 18 Uhr. 
Für dringende Fälle wenden Sie 
sich an Tel. 07135/98840, Birgit  
Stroppel.

Donnerstag, 28. Juni
20.00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Vorschau:
Erntebittstunde und Gottesdienst im Grünen 
am 1. Juli
In diesem Jahr feiern wir die Erntebittstunde 
gemeinsam mit der Kirchengemeinde Frauen-
zimmern-Eibensbach. Der Gottesdienst wird 
auf der Burgruine Blankenhorn sein. 
Beginn ist um 11.00 Uhr. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, für den besteht 
diese Möglichkeit ab 10.30 Uhr ab der Marien-
kirche in Eibensbach.
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, dort etwas zu essen und zu trinken.
Hier in Güglingen ist an diesem Sonntag kein 
Gottesdienst.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 22. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 24. Juni
 9.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Dienstag, 26. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 27. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 28. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 29. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 30. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 1. Juli
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie mit Taufe, Güglingen
Termine
Mittwoch, 27.  Juni
20.00 Uhr  Brackenheimer Männertreff, Bra-

ckenheim, neues Gemeindehaus, 
Sattelmayerstr. 1

Freitag, 29. Juni
20.00 Uhr  Thomas-Gruppe, Gemeindehaus, 

Güglingen

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 21. Juni
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 22. Juni
14.30 Uhr  Seniorenkreis 120 in Botenheim
Samstag, 23. Juni
18.00 Uhr  Teeniekreis
20.00 Uhr  Jugendkreis bei der Fußballüber-

tragung
20.00 Uhr  Übertragung Fußballweltmeister-

schaft in der Kirche – Deutsch-
land gegen Schweden

Sonntag, 24. Juni
 9.05 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottes-

dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3 – 9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

20.00 Uhr  Hauskreis bei Stefan Weber (Kon-
takt: Tel. 07135/937770)

Montag, 25. Juni
20.00 Uhr  Gemeindevorstand
Dienstag, 26. Juni
18.00 Uhr  Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20.00 Uhr
  (Info: Veronika Jesser, Telefon 

07135/13208)
19.45 Uhr  Hauskreis bei Familie Sonja Buyer 

in Botenheim (Info: Uwe Kietzke, 
Tel. 07135/6615)

Mittwoch, 27. Juni
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
16.00 Uhr  Übertragung Fußballweltmeister-

schaft in der Kirche – Deutsch-
land gegen Südkorea

20.00 Uhr  Hauskreis 44plus bei Familie 
Jesser (Info: Martin Fischer, Tel.  
07135/13265)

Donnerstag, 28. Juni
20.00 Uhr  Kreuzabend in Botenheim
Freitag, 29. Juni
20.00 Uhr  Eudokia ChorPop
Samstag, 30. Juni
18.00 Uhr  Teeniekreis
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 1. Juli
 9.05 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottes-

dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3 – 9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchencafé

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 22. Juni
17.30 bis  Royal Rangers
19.30 Uhr (christliche Pfadfinder)
Sonntag, 24. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Weidenkirche 

Kleingartach mit anschließendem 
Grillen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 24. Juni
 7.27 Uhr  Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
10.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen Über-

tragung aus Passau
Montag, 25. Juni
20.00 Uhr  Jugendzusammenkunft
Dienstag, 26. Juni
20.00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 27. Juni
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Freitag, 29. Juni bis Sonntag 1. Juli
Kinderchorfreizeit auf Burg Rotenberg

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 24. Juni
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Frenz in der Marienkirche
  Das Opfer erbitten wir für den 

Tag der Diakonie
Montag, 25. Juni
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Jugendraum der 
Marienkirche

Dienstag, 26. Juni
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 27. Juni
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern
Freitag, 29. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 1. Juli
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn
 Predigt: Pfarrer i. R. Adolf Dietzsch
  Mitwirkend: Ü50-Orchester des 

Musikvereins Güglingen.
Die Bewirtung im Anschluss an den Gottesdienst 
übernimmt die ev. Kirchengemeinde Eibensbach.
Um Kuchenspenden wird gebeten
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, 
können Sie diesen bis 10.30 Uhr im Jugend-
raum der Marienkirche abgeben.
Um 10.30 Uhr gibt es einen Fahrdienst ab der 
Marienkirche in Eibensbach auf die Burgruine.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Sommerausflug mit Pferden
Der Seniorenkreis der Evangelischen Kirche 
Frauenzimmern war unterwegs im Schwäbi-
schen Wald. Silke Bödinger und Sonja Reichle 
hatten eine Erlebnisfahrt mit Planwagen ge-
plant, die bei schönstem Sommerwetter ver-
gnügt und reibungslos stattfinden konnte. Die 
schöne Fahrt ging nach Althütte-Waldenweiler 
und der Reisebus war bis auf den letzten Platz 
besetzt nicht nur mit Frauenzimmerern, son-
dern auch mit Güglingern und Eibensbachern. 
Schon während der Fahrt wurden fröhliche auf 
das Rentnerleben umgedichtete Lieder nach 
bekannten Melodien gesungen.
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Beim Kutscherhof Haas angekommen, bega-
ben sich die Ausflügler in die Stallungen, wo 
der Chef des Hauses Interessantes über seine 
Pferde erzählte. Es sind Kaltblüter, also Arbeits-
pferde. Die spezielle Rasse der Schwarzen Pinz-
gauer imponierte allen. Stuten und Wallache 
standen friedlich nebeneinander, während der 
Hengst etwas weiter entfernt untergebracht 
war. Herr Haas klärte sein Publikum auf, dass 
die Tiere das Ziehen schwerer Wagen gewohnt 
sind und die tägliche Bewegung dringend 
brauchten. Falsch verstandener Tierschutz 
meint oft, das sei Quälerei. Doch es ist um-
gekehrt, die Tiere freuen sich auf Ausfahrten. 
Das konnten alle nach einem sehr guten Mit-
tagessen miterleben, denn hin und wieder ging 
es sogar im Galopp durch den kühlen grünen 
Wald. Es waren auf kleinen Wiesen Orchideen 
zu sehen: Das Kleine Knabenkraut hatte beste 
Blühzeit. Drei Planwagen rollten mit vergnüg-
ten Insassen bei Gesängen und Getränken 
durch die Natur. An manchen Stellen gab es 
eine wunderschöne Aussicht bis Ludwigsburg 
und Stuttgart. An einem schönen Platz wurde 
ausgestiegen und es gab Kaffee und Hefekranz. 
Und vor allem konnten die Tiere noch einmal 
begrüßt und bewundert werden. Es fuhren ein 
Dreigespann mit Stuten und einem Wallach, 
ein Zweigespann mit Hengst und Wallach und 
schließlich noch zwei Schimmel.
Zucker füttern war verboten! Wie dem Men-
schen bekommen auch den Pferden die Zu-
ckerstücke nicht. Im Kutscherhof Haas wer-
den Kräuter und Hafer gefüttert, selbst Gelbe 
Rüben und Äpfel gehören nicht zur täglichen 
Ernährung. Die Kaltblüter vom Kutscherhof 
werden sehr gepflegt, aber nicht dauernd ge-
striegelt. Es müsse umgekehrt sein – so die 
Meinung des Liebhabers seiner Pinzgauer 
Pferde: länger in Bewegung. Die gut erzoge-
nen Tiere gehorchen ihm und seiner Frau auf‘s 
Wort. Beeindruckt von dieser Tierhaltung und 
erfrischt vom grünen schwäbischen Wald ging 
es zufrieden auf die Heimfahrt. Alle dankten 
den Organisatorinnen. Irmhild Günther
Wegen eines schweren Krankheitsfalles
in der Familie ist Pfarrer Tobias Wacker bis auf 
weiteres nicht im Dienst. Die Kasualvertre-
tung übernimmt vom 18.06. bis 24.06. Pfarrer 
Hartmut Kraft, Telefon 07046/2132 und vom 
25.06. bis 01.07. Pfarrer Peter Kübler, Telefon 
07135/960443.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 24. Juni
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Ger-

hard Frenz in der Martinskirche.
  Das Opfer erbitten wir für den 

Tag der Diakonie.

Montag, 25. Juni
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 27 Juni
19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeindehaus
Freitag, 29. Juni
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 1. Juli
11.00 Uhr  Kirche im Grünen mit Erntebitte 

auf der Burgruine Blankenhorn
 Predigt: Pfarrer i. R. Adolf Dietzsch
  Mitwirkend: Ü50-Orchester des 

Musikvereins Güglingen.
Die Bewirtung im Anschluss an den Gottesdienst 
übernimmt die ev. Kirchengemeinde Eibensbach.
Um Kuchenspenden wird gebeten
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, 
können Sie diesen bis 10.30 Uhr im Jugend-
raum der Marienkirche abgeben.
Um 10.30 Uhr gibt es einen Fahrdienst ab der 
Marienkirche in Eibensbach auf die Burgruine.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 22. Juni
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 24. Juni
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit Prädi-

kant Harald Dreissigacker
 Opfer: Diakonie
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemein-

dehaus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Prädikant Harald Dreissigacker
 Opfer: Diakonie
10.30 Uhr  Kinderkirche in Pfaffenhofen
18.00 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
  Gemeinschaftsstunde Pfaffen-

hofen
Dienstag, 26. Juni
Ab  Mittagstisch im Gemeindehaus 
12.00 Uhr  – es gibt Suppe, Spaghetti  

Bolognese, Blattsalat und Dessert
19.30 Uhr  Sitzung AK Zukunft Oberes 

Zabergäu im Gemeindehaus 
Frauenzimmern

Mittwoch, 27. Juni
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe mit Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575, im Ge-
meindehaus

15.30 Uhr  Konfirmanden: Kerzenbasteln mit 
Maren und Helga

18.00 Uhr  Helferkreis der Kinderkirche
Donnerstag, 28. Juni
 9.15 bis Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr  cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

18.00 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus, wir 
freuen uns auf euer Kommen!

20.00 Uhr  Hauskreis – Infos: Rose Heinz, 
8845788

Freitag, 29. Juni
Ab Großes Dankesfest für alle Mit- 
18.30 Uhr arbeiter im Pfarrgarten
Sonntag, 1. Juli
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler mit 

Abendmahl in der Normalform
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemein-

dehaus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen
10.30 Uhr  Kinderkirche in Pfaffenhofen
18.00 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde Zaberfeld
Von ganzem Herzen Danke
sagen wir unserem Gerhard Stuber, der seit 
1979, also fast 40 Jahre Vorstand unseres 
Posaunenchores war. Er hat in dieser langen 
Zeit außerordentlich verlässig und mit sehr 
viel Herz die Geschicke unseres Posaunencho-
res mitbestimmt zu Gottes Lob und unserer 
Freude. Wir bleiben mit ihm und seiner Familie 
dankbar und herzlich eng verbunden und wün-
schen für alle Zukunft Gottes reichen Segen.
Dankesfest für alle Mitarbeiter
Herzlich laden wir alle Mitarbeiter beider Kir-
chengemeinden mit ihren Familien zum großen 
Dankesfest ein. Am Freitag, den 29. Juni treffen 
wir uns ab 18.30 Uhr im Pfarrgarten. Für Ge-
tränke und Grillgut ist gesorgt. Bitte Geschirr, 
Besteck und Trinkgefäße selbst mitbringen. 
Wer einen Salat, Kuchen oder Nachtisch bei-
steuern kann – freuen wir uns, muss aber nicht 
sein. Dankbar dürfen wir spüren, dass wir EIN 
Leib sind mit vielen verschiedenen super-wert-
vollen und interessanten Gliedern.
Ausflug Pfaffenhofener u. Weilerer Senioren
Am vergangenen Freitag machten sich ca. 30 
lustige Pfaffenhofener und Weilerer Senioren 
auf, um den Keltenfürst in Eberdingen Hoch-
dorf zu besuchen.
Das Hügelgrab des Keltenfürsten wurde nahezu 
unberührt entdeckt. Die Grabbeilagen konnten 
wir im Museum betrachten und auch die letzte 
Ruhestätte wurde Detailgenau nachgestellt.
Wir haben viel über die Kelten und ihr Leben, 
Arbeiten und Wohnen erfahren. Es war ein in-
teressanter und informativer Nachmittag.
Mit Kaffee und Kuchen gestärkt sangen wir im 
„Café“ noch den Kanon „Lobet und preiset ihr 
Völker den Herrn“, danach brachte uns unser 
Busfahrer, „Pfarrer Wendnagel“, in gewohnter 
Weise, wieder in unser Zabergäu zurück.
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Goldene Hochzeit Albrecht und Gerda Wahl
Wir lassen „Bilder sprechen!

Vielen Dank!

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Urlaub ohne Koffer 2018 
„Bunt wie der Sommer“ – unter diesem Motto 
erlebten 75 Senioren/-innen sechs fröhliche 
Tage im Gemeindehaus in Pfaffenhofen. Beim 
gemeinsamen Singen, Spielen, Basteln, Rätseln, 
einer bunten Modenschau, Hören auf Gottes 
Wort, Ausflug zur Weidenkirche nach Klein-
gartach und bei ganz leckerem Essen konnten 
sie sich erholen und auftanken. Am letzten Tag 
nach den Abschieds- und Segensworten flo-
gen unzählige bunte Luftballone in den blauen 
Himmel, die signalisierten „ICH bin bei euch“ 
bis wir uns vielleicht 2019 wiedersehen“.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei Ihnen bedanken, die Sie dabei waren und 
natürlich auch bei allen Menschen, die dazu 
beigetragen haben, dass Urlaub ohne Koffer 
2018 wieder durchgeführt werden konnten. 
Insbesondere bei den ehrenamtlichen Mit-
arbeiter/-innen vom Programm- und Küchen-
team. Es ist ein Segen, wenn so Fröhlichkeit 
und Gemeinschaft gelebt werden kann und 
jede und jeder für den Alltag gestärkt nach 
Hause fährt.
Herzliche Einladung zum Diakoniefest
am Samstag, 23.06.2018 von 10.00 – 16.00 
Uhr auf dem Heilbronner Kiliansplatz. Getreu 
dem Motto der Woche der Diakonie „Platz 

da. Raum für Gutes“ feiern wir dieses Fest bei 
einem tollen Bühnenprogramm, Gesang und 
Tanz, Modenschau, Podiumsdiskussion etc. 
Verschiedene diakonische Einrichtungen im 
Heilbronner Land informieren über ihre Arbeit 
und stellen ihre Angebote vor. Für Ihr leibliches 
Wohl ist natürlich gesorgt.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Was kennzeichnet die Bibel als glaubwürdig?
Sonntag, 24. Juni
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Was kenn-

zeichnet die Bibel als glaubwür-
dig?

10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels: Jehova, unser Vorbild: 
Ein Gott, der anderen Mut macht.

  „Gesegnet sei der Gott, ... der uns 
tröstet in all unserer Drangsal“ 
(2. Korinther 1:3, 4).

Donnerstag, 28. Juni
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Wi-

derstehe Versuchungen so wie 
Jesus.“. Nach geistigen Schätzen 
graben in Lukas 4 – 5.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ:  

„Augen auf in sozialen Netzwer-
ken.“ Versammlungsbibelstudium 
anhand des Buches „Jesus – der 
Weg, die Wahrheit, das Leben.“ 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Erwachtet! – Ist die Welt 
noch zu retten? Was die Bibel sagt.
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 
07135/15531, Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Schulanfängerausflug ins Wildparadies
Endlich war es so weit, wir haben uns auf 
dem Parkplatz am Wildparadies getroffen und 
unsere Erzieherinnen warteten schon. Zu-
erst kauften wir die Eintrittskarte, dann kam 
auch schon unser Trapper, der Lederstrumpf. Er 
hatte ein Lederhemd an und zwei riesen Fell-
taschen. Er erklärte uns wie das Geweih von 
einem Hirsch wächst und heißt, wir sammelten 
Stecken um ein eigenes Feuer zu machen und 
kochten einen Tee auf dem Feuer mit Kräutern 
aus dem Wald.

Nach einer Stärkung mit Grillwurst und Bröt-
chen durften wir uns auf dem tollen Spielplatz 
austoben. Der war echt super, da konnte man 
klettern, über Brücken laufen und sich in Holz-
häuschen verstecken. Zum Schluss konnten wir 
sogar noch die Fütterung der Wölfe und Raub-
katzen anschauen. Es war ein schöner Ausflug 
und es hat uns sehr viel Spaß gemacht.

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

„Warum hast du Löwen auf deinem Hemd?“
fragte ein Kind Herr Flögel vom Polizeipräsi-
dium Heilbronn, der uns am Mittwoch, den 
13. Juni im Kindergarten besuchte. Dieser kam 
zu unseren mittleren und großen Kindern, um 
ihnen wichtige Informationen zum Thema Si-
cherheit im Straßenverkehr beizubringen.
Zunächst gab es eine kleine Fragerunde sei-
tens der Kinder. Was trägt ein Polizist bei sich? 
Was bedeuten die Zeichen auf seiner Uniform? 
Nach der spannenden Frage- und Antwortrunde 
durften die Kinder selbst aktiv werden.
Anhand einer Ampel, einer Straße, einem  
Zebrastreifen und einem Gehweg, den Herr 
Flögel dabei hatte, durften die Kinder zunächst 
in der Turnhalle üben, wie man die Straße rich-
tig überquert.
Anschließend ging es heraus auf die Straße. 
Jetzt konnten die Kinder ihr erworbenes Wissen 
– begleitet von dem Lied: „Links, rechts, links“ –  
im richtigen Straßenverkehr unter Beweis 
stellen. Wir überquerten einen echten Zebra-
streifen, liefen an der Hauptstraße entlang und 
besuchten anschließend die Bushaltestelle, an 
der die Kinder in Zukunft in die Schule fahren 
werden. Während des gesamten Aufenthalts im 
Freien erzählte uns Herr Flögel, worauf wir im 
Straßenverkehr achten müssen. So lernten die 
Kinder zum Beispiel, dass sie Abstand von par-
kenden Autos halten müssen, eine Straße zügig 
überquert werden muss und welches Verhalten 
an einer Bushaltestelle richtig ist.
Wieder am Kindergarten angekommen, durften 
die Kinder noch in den Streifenwagen einstei-
gen und diesen von innen betrachten. 
Warum Polizisten auf ihren Hemden drei 
Löwen tragen, durften wir auch erfahren. Das 
ist das Wappen von Baden-Württemberg.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Flögel für 
die spannende und faszinierende Vorstellung 
der Sicherheitserziehung für Kinder im Straßen- 
verkehr.

Realschule Güglingen

Schulsozialarbeit der Realschule Güglingen 
bietet Segway-Parcours am Familientag der 
Stadt Güglingen an
Schon mal mit einem „Segway“ gefahren? – Ein 
Segway ist ein selbst zu balancierendes Fortbe-
wegungsmittel für Personen, das geräuschlos 
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und abgasfrei ist. Man steht auf dem Gefährt, 
hält sich an einer Lenkstange und startet die 
elektrische Bewegung, indem man sich leicht 
nach vorn beugt. Durch Balance beschleunigt 
oder reduziert man nun die Fahrtgeschwindig-
keit. Wie das genau aussieht und sich anfühlt, 
auf solch einem Segway zu fahren, das können 
Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern am Fa-
milientag der Stadt Güglingen selbst erleben! 
Am Freitag, den 29.06.2018 besteht die Gele-
genheit, selbst mal auf einem Segway zu ste-
hen und den Segway-Parcours zu durchfahren. 
Der Familientag der Stadt Güglingen startet 
um 14.30 Uhr und geht bis 17.30 Uhr rund um 
das Rathaus und im Stadtgraben in Güglingen. 
Der Segway-Parcours am Familientag wird von 
der Schulsozialarbeit der Realschule Güglingen 
veranstaltet und zwar im Stadtgraben auf dem 
Hof der Realschule. Jeder, der möchte, ist herz-
lich eingeladen, an diesem Tag das kostenfreie 
Angebot zu nutzen und zu erleben, wie sich die 
Fahrt auf solch einem Segway anfühlt. Einfach 
vorbeischauen und das einzigartige Fahrgefühl 
genießen!
Die Schulsozialarbeiterinnen der Realschule 
Güglingen freuen sich auf euch!  (EH)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Einladung zum Sommerkonzert des ZGB
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freunde des Zabergäu-Gymnasiums,
ich möchte Sie recht herzlich zu unserem dies-
jährigen Sommerkonzert einladen.
Es findet am Montag, 25. Juni um 19.00 Uhr
im Bürgerzentrum statt.
Die Musik-Ensembles unserer Schule sowie 
die Tanz-AG werden ein breites Spektrum an 
Musikstilen präsentieren. So wird der Chor der 
Klassen 5 ein lustiges Singspiel aufführen und 
die Oberstufen-Ensembles Ausschnitte aus 
dem neuesten Musical-Hit „La La Land“. 
Ein ausführliches Programm erhalten Sie am 
Konzert-Abend. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
 W. Dietrich, Schulleiter
Einladung: Die Konferenz der Tiere von Erich 
Kästner
„Es geht um die Kinder“ – So lautet das Motto 
der Konferenz der Tiere ... 
Konferenz der Tiere? Klingt zunächst komisch. 
Doch die Vertreter aller Tierarten der Erde be-
rufen, aufgrund des politischen Scheiterns der 
Menschen, eine internationale Konferenz ein, 
um den Weltfrieden zu erreichen. So beschlie-
ßen die Tiere, etwas gegen die Missstände auf 
der Welt zu tun. Wie schon der Löwe Alois 
feststellte: „Wenn ich nicht so blond wäre, 
könnte ich mich auf der Stelle schwarz ärgern.“ 
Naja, Alois bleibt blond. Aber zusammen 
mit Oskar, dem Elefanten, und Leopold, der  
Giraffe, beschließen sie, zum ersten und letzten 
Mal eine Konferenz der Tiere im Hochhaus der 
Tiere abzuhalten, da auch nach der 84. Konfe-
renz der Menschen immer noch keine Lösung 
für Grenzstreitigkeiten und andere Probleme 
vorhanden ist. Den so unverantwortlich han-
delnden Menschen stehen die Tiere gegenüber, 
die im Gegensatz zu den Menschen erkannt 
haben, dass letztere die Zukunft ihrer Kinder 
aufs Spiel setzen. „Es geht um die Kinder“ wird 
zum Leitspruch der Konferenz der Tiere. Die 
moralische Überlegenheit der Tiere wird oft 
hervorgehoben, etwa mit dem Ausspruch des 
Elefanten Oskar: „Wir werden die Welt schon 

in Ordnung bringen! Wir sind ja schließlich 
keine Menschen!“. So kommen sie also alle. 
Vom Nordpol bis zum Südpol und selbst die 
Tiere aus den Büchern klettern hervor und ver-
sammeln sich. Was bei der Konferenz heraus-
kommt und wie diese Konferenz sich auf den 
Rest der Menschheit und der Tierwelt auswirkt 
und welche Schwierigkeiten ihnen entgegen-
treten, wird in diesem Theaterstück auf humor-
volle Weise dargestellt.
Zu diesem ernsthaften Thema, das aber mit viel 
Witz erzählt wird, möchten wir Sie ganz herz-
lich einladen. Die Aufführungstermine sind am
Mittwoch, den 27. Juni und am Donnerstag, 
den 28. Juni, jeweils um 18 Uhr in der Mensa.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch!
Die Theater-AG der Klassen 5 – 8 (Frau Jenz) 
und die Bühnenbild-AG (Frau Proksch)

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Schülerjahreskonzert
Dieses Jahr sind wir mit unserer Matinee in der 
schönen Flina in Flein zu Gast.

Am Sonntag, den 24. Juni um 11 Uhr kön-
nen Sie die Ergebnisse unserer musikalischen 
Ausbildung live erleben. Mit dabei sind unter 
anderem die Violinen der Suzuki-Gruppe, das 
Blockflötenensemble, das Gitarrenensemble, 
das Celloensemble und die Cellissimo-Kids, 
das Trompetenensemble, unser Querflöten-
ensemble sowie weitere kammermusikalische 
und solistische Beiträge.
Seien Sie herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei!
Tag der Instrumente
Am Vormittag des 30. Juni heißt es zwischen 
10 und 13 Uhr wieder „sehen – hören – aus-
probieren“. Dieses Jahr erwartet Sie unser „Tag 
der Instrumente“ aber in neuem Gewand.
Jeweils um 10.00 & 11.30 Uhr starten wir 
im Orchestersaal mit der Musikschulmaus 
Lauffinchen, die von ihren Erlebnissen in der 
Südstraße berichten wird. Im Anschluss öffnen 
sich die restlichen Türen der Musikschule und 
es besteht jeweils von 10.30 – 11.30 Uhr und 
von 12.00 – 13.00 Uhr die Möglichkeit alle 
Instrumente (auch spezielle Kinderinstrumente) 
unserer Musikschulausbildung zu testen und 

die Lehrer zu den Kursangeboten zu befragen.
Natürlich ist auch wieder im Musikschulcafé 
bestens für das leibliche Wohl gesorgt.
Kommen Sie in die Südstraße 25, jeder kann ein 
Instrument erlernen!
Musiktheater „Ferdinand, der Stier“
„Es war einmal in Spanien …. ein träume-
rischer Stier wird unverhofft Star einer  
spanischen „Corrida“ und das, obwohl er die 
Blumen statt den Stierkampf liebt ...“. 
Eine bekannte Geschichte neu erzählt.
Es spielen Schülerinnen und Schüler des Ele-
mentarbereichs der Musikschule und der Höl-
derlin-Grundschule als verträumte und wilde 
Stiere, Tänzerinnen, Sänger und Musiker. Das 
Ensemble Cellissimo-Kids unter Leitung von 
Oliver Krüger arrangierte ausgewählte Stücke 
und Pauline Langer und Paul Bommas aus der 
Kompositionsklasse von Nathalie Herres spie-
len ihre eigens dazu komponierte Musik.
Alle kleinen und großen sind herzlich zu die-
ser spanischen Fiesta am 8. Juli 2018 um  
15.00 Uhr im Karl-Harttmann-Haus in 
Lauffen a. N. eingeladen.
Kontakt: Zweckverband Musikschule Lauffen a. 
N. und Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am 
Neckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

PERSÖNLICHES

Diamantene Hochzeit 
Am 21. Juni haben Johann und Renate Ivcic 
das Fest der diamantenen Hochzeit gefeiert.
Dazu gratulieren wir recht herzlich und wün-
schen für die Zunft alles Gute und Gesundheit.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
Fußball-AH in Kleingartach erfolgreich
Beim Kleinfeld-Turnier des TSV Kleingartach 
konnten die Güglinger AH-Fußballer am 15. 
Juni für sich entscheiden. In den Gruppen-
spielen gab es gegen den SC Oberes Zabergäu 
ein torloses Unentschieden und einen 1:0-Sieg 
über den TSV Stetten. Im Halbfinale konnte 
sich das TSV-Team abermals knapp mit 1:0 
gegen die Aramäer Heilbronn durchsetzen und 
sich für das Finale gegen den FC Kirchhausen 
qualifizieren. Auch hier setzten sich die TSV-
Akteure mit dem knappsten aller möglichen 
Ergebnisse durch und gewannen mit 1:0.
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Kreisliga A
TSV Güglingen – TSV Niederhofen  8:0
Samstag, 9. Juni
Für beide Teams ging es im letzten Saisonspiel 
um nichts mehr. Bei Güglingen war klar, dass 
man die Runde auf dem dritten Tabellenplatz 
beenden wird und auch für Niederhofen stand 
fest, das es in die Relegation geht. Entspre-
chend zurückhaltend traten die Gäste auch 
auf und überließen der Heimelf die Kontrolle. 
Güglingen war überlegen und führte schon 
nach gut 15 Minuten mit 3:0. Dabei wurden 
einige Chancen sogar noch ausgelassen. Die 
Gäste bemühten sich um Schadensbegrenzung, 
konnten unser Kombinationsspiel aber nicht 
unterbinden. So ergaben sich auch in der zwei-
ten Hälfte viele Möglichkeiten für den TSV. Am 
Ende ein deutlicher Sieg, der nochmals einen 
schönen Abschluss einer ereignisreichen Saison 
darstellte. Die Tore erzielten Robin Kürschner, 
Defrim Mustafa, Constantin Schwarzkopf (4), 
Stefan Bachmann und Mario Sommer.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – SGM Meimsheim-Bra-
ckenheim  4:2
Samstag, 9. Juni
Auch die Reserve verabschiedete sich mit 
einem Sieg in die Sommerpause. Nachdem 
man in den letzten Partien einige Punkte lie-
gen ließ, konnte man sich am Ende mal wieder 
über einen Dreier freuen. Am Anfang fand man 
aber nur schwer ins Spiel und musste zuerst 
zwei Gegentreffer hinnehmen (8./15.). Danach 
lief es dann besser und Patrick Essam konnte 
den Anschlusstreffer erzielen (29.). Nach dem 
Seitenwechsel lief man mehr als der Gegner 
und wurde für den Aufwand belohnt. Erst er-
zielte Marius Ackermann den Ausgleich (56.). 
In der Schlussphase führten dann die Tore von 
Christian Schmidt (81.) und Adem Güney (87.) 
zum Sieg des TSV.
Vorschau
Relegationsspiel Kreisliga A3 – B3
TSV Niederhofen – SG Stetten-Kleingartach II
Am Donnerstag den 21. Juni findet im Stadion 
in Güglingen das Relegationsspiel zwischen der 
Kreisliga A3 und B3 statt. Um 18.30 Uhr tref-
fen der TSV Niederhofen und die SG Stetten-
Kleingartach II aufeinander. Der TSV Güglingen 
heißt die beiden Mannschaften und alle Fuß-
ballfans des Zabergäus an diesem Tag herzlich 
willkommen.

Abteilung Jugendfußball
F-Jugend
Spieltag in Neckarwestheim
Am 17. Juni waren die F-Junioren beim Spiel-
tag in Neckarwestheim mit zwei Teams zu Gast
Die Mannschaft I (Jahrgang 2009) mit Hay-
rettin, Demirkan, Stephan, Nestor, Eren, Ensar, 
und Ben konnten mit 3 Siegen und 2 Nieder-
lagen nach Hause fahren.
SGM - TSV Cleebronn  3:1
SGM - SF Neckarwestheim  1:0 
SGM - Spfr. Lauffen  1:0 
SGM - TSV Talheim  2:1
SGM - SC Ilsfeld  2:3 
Die Mannschaft 2 ( Jahrgang 2010) mit David, 
Kaan, Neo, Yusuf, Ekrem, Matthias, Max u. Leo-
nard konnten von 5 Spielen 3 gewinnen.
SGM - SF Neckarwestheim  2:0
SGM - SC Abstatt  2:0
SGM - SF NeckarwestheimII  3:2
SGM - FSV Bad Fridrichshall  0:4
SGM - Spfr. Stockheim  1:2
Das war der letzte Spieltag in dieser Saison.

Es stehen noch 2 Turniere in Nordhausen 
und Niederhofen bis zum letzten Training am 
19.07.18 aus.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag, 21. Juni
18.30 Uhr Fußball Aktiv
Relegationsspiel in Güglingen
TSV Niederhofen – SG Stetten-Kleingartach II
Sonntag, 24. Juni
15.00 Uhr Frauenfußball
Relegationsspiel Regionenliga
TSV Güglingen – SGM Dürrenzimmern II

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sportheimbewirtung
Am heutigen Freitag ist wie bereits vor Wo-
chenfrist angekündigt auch das Sportheim 
wieder bewirtet. Heute servieren wir leckere 
Flammkuchen. Das bewährte Team steht Ihnen 
ab 19:30 Uhr wie gewohnt zur Verfügung.
WM-Fieber im Sportheim
An diesem Samstag laden wir Sie dann auch 
wieder zum WM-Fieber, Teil 2, ein. Die deut-
sche Elf spielt um 20 Uhr gegen Schweden ihr 
zweites Gruppenspiel, das sie nach dem eher 
bescheidenen Auftakt gegen Mexiko unbedingt 
gewinnen muss. Einlass ist wieder eine Stun-
de vor Spielbeginn. Auch zum abschließenden 
Gruppenspiel am Mittwoch, 27.06., gegen Süd-
korea laden wir Sie herzlich zum gemeinsamen 
Schauen der Übertragung auf dem großen 
Bildschirm im Sportheim ein. Einlass ist be-
reits ab 15.30 Uhr. Also kommen Sie an beiden 
Tagen zahlreich ins Sportheim, wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Sommerfest am 7. und 8. Juli
Das diesjährige Sommerfest wirft seine Schat-
ten voraus. Das Organisations-Team ist bereits 
voll in der Planung und Organisation, um einen 
reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können. 
Leider sind auf den Helferlisten für die einzel-
nen Schichten noch nicht alle Posten besetzt, 
sodass wir an dieser Stelle wieder alle Mitglie-
der, Freunde und Freiwillige aufrufen, sich mit 
einem persönlichen Einsatz einzubringen und 
so zum Gelingen des Festes beizutragen. Die 
Helferlisten liegen im Sportheim aus, dort kann 
man sich donnerstagabends eintragen oder Sie 
melden sich telefonisch unter 0173/3005016 
bei Reiner Scheu, der Ihre Wünsche dann gerne 
zu Papier bringt und in die Helferliste einträgt. 
Also, geben Sie sich einen Ruck und helfen Sie 
mit.
Das Programm ist auch in diesem Jahr wieder 
recht abwechslungsreich. Am Samstag findet 
wieder das Elfmeterturnier statt, das im letzten 
Jahr gut angenommen wurde und für eine Rie-
sengaudi gesorgt hat. Ab 20 Uhr spielen dann 
die Oldies des Musikvereins Cleebronn und 
sorgen für eine zünftige musikalische Umrah-
mung. Der Sonntag startet traditionell mit dem 
Gottesdienst in der Riedfurthalle, ehe wir Sie 
zum gemeinsamen Mittagessen einladen. Am 
Nachmittag gibt es dann noch die Live-Auftrit-
te der Turnzwerge, des Kinderturnens und der 
Jazztanzgruppen zu bewundern. Für die jungen 
Festbesucher gibt es wieder Kinderschminken 

und einen Flohmarkt, wo die Kinder nicht mehr 
benötigte Spielsachen, Bücher etc. verkaufen 
oder sich bei anderen Kindern neu eindecken 
können. Auch wird wieder der Fußballgolf-
Parcours aufgebaut, an dem sich jung und alt 
versuchen und Ihre Geschicklichkeit mit und 
am Ball testen können, ehe das Fest dann am 
frühen Abend gemütlich ausklingen wird.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Guter Besuch beim Ritterfest
Besser konnte es nicht laufen: Bei trockenem 
und warmem Wetter strömten vor allem am 
Sonntag sehr viele Besucher – darunter eine 
Vielzahl Familien mit Kindern – zur Burgruine 
Blankenhorn, um sich von dem anspruchsvol-
len Programm der „IG Burg Blankenhorn“ und 
des „Freien Banners von Neckar und Enz“ in die 
Zeit des Mittelalters versetzen zu lassen. Der 
GSV Eibensbach als Veranstalter sorgte für die 
nötige Verköstigung, sodass es reichlich positve 
Rückmeldungen seitens der Gäste gab.

Der GSV Eibensbach bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz für ein 
wieder einmal rundum gelungenes Fest gesorgt 
haben. Ein besonderes Dankeschön gilt dabei 
den edlen Kuchenspenderinnen, deren leckere 
Backwaren wie üblich reißenden Absatz fanden!

Abteilung Gymnastik
Wanderwochenende auf der Alb 
Wir müssen unser Hotel auf der Alb schnell 
buchen. Wer mitwandern möchte, bitte um-
gehend anmelden. 
Der Wittstaigwirt möchte die Zimmer fix ge-
bucht wissen. Meldet euch.  gez. Sonja 
Stuttgart Rundfahrt
Am Sonntagmorgen starteten wir mit dem Rad 
nach Lauffen, wollten wir doch mit dem Zug 
nach Stuttgart fahren.
Auf dem Bahnhof staunten wir nicht schlecht 
über die Information: „Der Zug fällt aus“. Also 
machten wir uns per Rad auf nach Besigheim. 
Hier erreichten wir den nächsten Zug nach 
Stuttgart.
Wolfgang führte uns in Stuttgart durch den 
Rosensteinpark und den Schlosspark, bis wir 
zur Mittagszeit in der Brauereigaststätte Din-
kelacker landeten. Mit frischem Bier und einer 
Brotzeit stärkten wir uns, und ausgeruht ging 
es nun weiter über Stuttgarts Hügel zur Karls-
höhe, die uns einen wunderschönen Ausblick 
über die Stuttgarter Kernstadt bot. Bald ra-
delten wir weiter auf der Höhe um Stuttgart. 
Rechtzeitig erreichten wir unseren Zug zurück 
nach Lauffen. 
Erneut konnte uns Wolfgang mit einer sehr 
schönen Tour durch die Landeshauptstadt er-
freuen. gez. Sonja Schülling
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Abteilung Jugend
Ergebnisse
Spiele vom 12./13./14./17.06.18
C-Junioren SGM –  SV Sülzbach 2 3:0
D-Junioren SSV Auenstein –  SGM  3:1
E-Junioren FSV Schwaigern 2 –  SGM 2  14:0
E-Junioren SC Abstatt –  SGM 3:5
C-Junioren SGM – SG Bad Wimpfen 1:3
B-Junioren SGM Obersulm 1 – SGM 3:2

Sing4fun
Projektsängerinnen gesucht

Aufführung am 22. Dezember 2018 in Güg-
lingen. Über uns: Sing4fun, der Chor des GSV 
Eibensbach, wird am 22.12.2018 das Magni-
ficat von Kim André Arnesen zur Aufführung 
bringen.
Haben Sie Interesse dabeizusein? Wir suchen 
Projektsängerinnen in allen Stimmlagen. Pro-
benbeginn am Freitag, 6. Juli um 19.30 Uhr in 
Eibensbach im Sportheim des GSV.
Nähre Informationen beim Chorleiter Bene-
dikt Obert, Tel. 0721/47037476 und der Abtei-
lungsleiterin Petra Fritz, Tel. 07046/930072 und  
unter www.magnificat-eibensbach.de
Probe immer freitags 19.30 Uhr bis 21 Uhr.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung des Förderverein 
2015 
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 
20.07.2018, 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassierers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastungen
  8. Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer)
  9. Anträge/Verschiedenes
10. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bedingt vorbehalten.
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis 28.06.2018 in schriftlicher Form an den 
1. Vorsitzenden Friedrich Schaber, Stromberg-
straße 11, 74363 Eibensbach, gestellt werden. 
 FS

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Ergebnisse WTB Verbandsrunde 16./17. Juni 
2018
Mit einem ungefährdeten 7:2-Erfolg starteten 
die in der Altersklasse Ü55 erstmals antreten-
den Senioren des TC Blau-Weiß gegen den TC 
Weinsberg in die Sandplatzsaison. Nachdem 
man sich bereits in den Einzeln einen 4:2-Vor-
teil erspielt hat, konnten auch alle 3 Doppel 
erfolgreich gestaltet werden.

Nicht minder erfolgreich gestalteten die Herren 
50 ihre erste Bezirksliga-Partie bei den Tennis-
freunden aus Lienzingen. Nach 6 Siegen in den 
Einzeln, die zum Teil recht deutlich ausfielen, 
war die Entscheidung bereits sehr früh gefal-
len. Am Ende hieß es 8:1 für den TC Blau-Weiss 
nachdem die Gastgeber noch den Ehrenpunkt 
im Einser-Doppel für sich verbuchen konnten.
Leider blieb den erneut ersatzgeschwächt Her-
ren 40 des TC Blau-Weiss ein solches Erfolgs-
erlebnis weiter verwehrt. Gegen ein starkes 
Ensemble des TC Ditzingen war man chancen-
los und behielt nur in 2 der insgesamt 9 Par-
tien die Oberhand. Bleibt zu hoffen, dass die 
kommenden Begegnungen gegen die direkten 
Konkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt 
ausgeglichener gestaltet werden können. 
Besser machten es die in einer Spielgemein-
schaft mit Cleebronn antretenden Güglinger 
Damen. Nachdem man im letzten Jahr in die 
Bezirksklasse 2 aufgestiegen war, hat man 
diese Leistung des vergangenen Jahres gleich 
im ersten Spiel gegen das 2. Damenteam des 
TC Ilsfeld bestätigt. Zwar waren die Partien 
teilweise sehr umkämpft, trotzdem ging der 
Sieg am Ende mit 6:3 auch in der Höhe ver-
dient an unsere Damen.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Mittwoch, 
27.06.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Mittwoch, 
27.06.2018 um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur 
Übung.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Für Kurzentschlossene
Der Jahresausflug des Liederkranzes Güglingen 
führt dieses Jahr am 30.06.2018 nach Neres-
heim und Aalen. Wir haben noch wenige Plätze 
im Bus frei und würden uns freuen, wenn sich 
der Eine oder Andere dafür interessiert und an-
melden würde. Kurzentschlossene sollten sich 
in den nächsten Tagen bei unserem Reiselei-
ter Eberhard Frank Tel. 07135/4750 melden. Er 
kann über den genauen Ablauf Auskunft geben.
 iwa

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Jahresausflug am 30. Juni 2018
Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Parkdeck vom 
Rathaus und fahren dann zuerst nach Unterre-
genbach. Dort nehmen wir an einer Verkostung 
selbst hergestellter feinperliger Bioschaum-
weine verschiedener Geschmacksrichtungen 
bei Herrn Wilhelm teil. Kostenpunkt: 2,50 € 
pro Probe. Dann fahren wir weiter nach Wol-
pertshausen, wo wir um 12.30 Uhr im Regio-
nalmarktrestaurant zu Mittag essen. Um 15 
Uhr bekommen wir eine Führung bei der Firma 
Rieger-Hofmann GmbH (Samen und Pflanzen 
gebietseigener Wildblumen und Wildgräser 
aus gesicherten Herkünften) in Blaufelden- 
Raboldshausen. Danach machen wir Kaffee-
pause im Café Bauer in Langenburg.

Gegen 20 Uhr werden wir wieder am Parkdeck 
vom Rathaus ankommen.
Die Buskosten und die Führung werden für 
Vereinsmitglieder übernommen. Nicht-Vereins-
mitglieder sind gerne willkommen und bezahlen 
20 € Unkostenbeitrag. Es sind noch Plätze frei. 
Bitte melden Sie sich an unter 13312 oder 3155.
Gartentipps
Kräuter verjüngen 
Um die halbstrauchig wachsenden Kräuter wie 
Salbei, Thymian, Ysop und Lavendel vor der 
Vergreisung zu bewahren, können die Pflan-
zen nach der Blüte zurückgeschnitten wer-
den. Sie danken es mit reichem Austrieb aus 
der Basis und bilden wieder dichte Büsche. Die 
abgeschnittenen Zweige lassen sich übrigens 
getrocknet gut verwenden. Schneiden Sie die 
Pflanzen am besten, wenn der Himmel bedeckt 
ist.
Düngung 
In warmen, feuchten Perioden werden durch 
Mikroorganismen in vielen Böden Nährstoffe 
freigesetzt. Seien Sie deshalb vorsichtig mit 
zusätzlicher Düngung. Stauden auf überdüng-
ten Standorten neigen zur „Mastigkeit“ und 
können umfallen. Die Attraktivität für Schäd-
linge nimmt außerdem zu.
Tomate
Ein Befall mit Kraut- und Braunfäule beginnt 
bei der Tomate mit braunen, runzeligen Fle-
cken auf den unteren Blättern, die sich rasch 
vergrößern und danach auf benachbarte Blät-
ter, Stängel und später Früchte übergehen. 
Da die Infektion in erster Linie über erkrankte 
Kartoffelpflanzen erfolgt, sollten Sie Tomaten 
und Kartoffeln nicht in unmittelbarer Nähe 
anbauen. Außerdem sollten Sie Maßnahmen 
ergreifen, damit Pflanzenteile nicht zu lange 
feucht bleiben. Setzen Sie die Tomaten also an 
einen sonnigen Standort, gießen Sie direkt an 
die Wurzel und sorgen Sie für ausreichenden 
Pflanzenabstand. Am besten und sichersten 
wachsen Tomaten, wenn sie überdacht kulti-
viert werden.
Blattaufhellungen bei Zitrusgewächsen 
Wenn das Orangen- oder Zitronenbäumchen 
auf der Terrasse Blattaufhellungen zeigt, ist 
das meistens ein Zeichen für Eisenmangel. Hier 
helfen Spezialdünger für Zitrusgewächse, die 
Eisen in schnell aufnehmbarer Form enthalten. 
Verabreichen Sie den flüssigen Eisendünger 
möglichst an sonnigen Tagen über das Blatt. 
Die Pflanzen können dann das notwendige 
Eisen besonders rasch aufnehmen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Informationsmittag am Samstag, 23. Juni 
im Evangelischen Gemeindehaus in Weiler, 
Ziegelstr. 7. Beginn 14.30 Uhr
Liebe VdK-Mitglieder,
zu unserem nächsten Informationsmittag am 
Samstag, den 23. Juni laden wir Sie mit Ihren 
Angehörigen und Freunden, auch Nichtmitglie-
der, recht herzlich ein.
Thema: „Elternunterhalt“
Wann müssen Kinder für die Hilfen oder den 
Pflegeplatz ihrer Eltern zuzahlen?
Referent: Dr. Michael Zecher, Anwalt aus Ils-
feld.
Die Finanzierung der Pflege stellt viele Familien 
vor große Herausforderungen.
Mit steigenden Kosten gerät auch die Unter-
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haltspflicht für kranke und betagte Eltern 
immer mehr ins Blickfeld. Der Referent legt 
Voraussetzungen und Umfang der Leistungen 
von Kinder dar und berücksichtigt dabei be-
sonders die aktuelle Entscheidung des Bundes-
verfassungsgerichtes.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zahlreich an 
unserem Info-Mittag begrüßen zu dürfen.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Telefon-Nr. 07135/12689 oder per  
E-Mail gruen_karin@t-online.de wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter: 
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Tageswanderung im Stromberg am 17. Juni
Ideales Wanderwetter lockte doch 7 Frauen 
und 7 Männer zu einer gemütlichen Stromberg 
Rundwanderung. Vom Parkplatz Birkenwald in 
Freudental, auf der Weinbergroute unterhalb 
des Teufels- und Pfeffersberg Richtung Spiel-
berg, genossen wir die prächtige und weite 
Aussicht in die Landschaft. Eine bestens gestal-
tete Informationstafel erklärte das eindrucks-
volle Geologische Fenster des Strombergs bei 
Hohenhaslach. Von den Weingärtnern auf der 
Route angebrachte „Weinwitz Tafeln“ führten 
jeweils zu einer heiteren Unterbrechung der 
Wanderung. Nach einer kurzen Rast bei Spiel-
berg führte der schattige Waldweg dem roten 
Kreuz folgend entlang des Rippachtales hinauf 
zur Pfeifferhütte. An mächtigen, einladenden 
Holztischen und -bänken wurde ausgiebig ge-
rastet und gevespert. Auf dem Altertumweg 
mit einem Besuch im verborgenen, steinernen 
Unterstand für die Jagdgäste des König Fried-
richs I. vorbei am Judenfriedhof und dem Ge-
denkstein zu Ehren der Schimmelstute Helene 
– des Königs Lieblingspferd – erreichten wir 
nach 12 km wieder unseren Ausgangspunkt. 
Mit einer Schlusseinkehr in der vorhandenen 
Sportgaststätte und einem abschließendem 
stimmungsvollen Gedicht von Christa war die 
Wanderung beendet. Ich bedanke mich bei 
allen Teilnehmenden aus den OG Brackenheim, 
Güglingen, Sternenfels und Zaberfeld. 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Juli-Stammtisch: „Kraichgau“
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zum nächsten Stammtisch am Mittwoch, 
4. Juli 2018, 19.30 Uhr, in die Sportgaststätte 
„Weinsteige“ in Güglingen herzlich ein. Thomas 
Adam wird dabei das Buch „Kraichgau – ein 
Streifzug durch seine Kultur, Geschichte, Natur 
und Gegenwart“ vorstellen. Wir dürfen eine 
spannende Darstellung erwarten.  sz 
Juni-Stammtisch: Germanen im römischen 
Güglingen
Fast 30 Mitglieder und Freunde des Zabergäu-
vereins kamen zum Stammtisch ins Gasthaus 
„Weinsteige“ in Güglingen, um von Sven Jäger 
M.A. über seine spannenden Forschungsergeb-
nisse zu Germanen im römischen Güglingen zu 
erfahren. Sehr gründlich hat er recherchiert, 
wie man sich in Güglingen und Heddesheim 
den Übergang nach dem Fall des Limes von 
der römischen Verwaltung zur germanischen 
Besiedlung vorstellen könnte. Gesichert ist im 

Vicus (römische Kleinstadt) in Güglingen durch 
archäologische Funde, dass nicht schlagartig 
alles, was römischer Herkunft war, völlig zer-
stört liegen blieb. Zwar brachten die Menschen, 
die in der „Nachlimeszeit“ zu uns kamen, ihre 
eigenen Produkte, etwa Tongeschirr, das ohne 
Töpferscheibe hergestellt war, mit. Die „Fremd-
objekte“, die man bei Ausgrabungen u. a. in 
Güglingen fand, zeugen von einer Verbindung 
zum Nordseeküstengebiet. Die Zuwanderer 
nutzten auch manchmal vorhandene Gebäu-
de und veränderten sie durch Einbauten, ver-
kleinerten die Keller. Vielleicht lebten im Vicus 
noch Menschen, eventuell Militärveteranen, 
die schon unter den Römern präsent waren. 
Kein völliger Neuanfang, so fasste Sven Jäger 
seine intensiven Forschungen über das römi-
sche Güglingen in der Zeit nach dem Fall des 
Limes zusammen. sz 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Herzliche Einladung zu unseren regelmäßi-
gen Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr; Sabine Jesser, Tel. 
07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 
Jahre) freitags, 17:15 – 18:45 Uhr; Nico Retz, 
Tel. 0157/36212896
Sportgruppe der EJG (14 - 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B; montags, 20:00 – 21:30 Uhr; Sabine 
Jesser, Tel. 07135/14973
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr; Merle Furthmüller 
07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter) mittwochs, 19:30 – 21:30 Uhr; 
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Öffnungszeiten im Juni und Juli
Das Kraftwerk hat montags und mittwochs von 
15.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Das Freitagsangebot muss leider weiterhin 
ausfallen.
Auch kann es an einzelnen Öffnungsterminen 
dazu kommen, dass das Kraftwerk wegen Mit-
arbeiter im Urlaub oder im Krankenstand ge-
schlossen bleiben muss. Wir bitten dies zu ent-
schuldigen.
Am 27.07.2018 werden wir unser Sommerfest 
wie vor zwei Jahren am Grillplatz des alten 
Sportplatzes in Pfaffenhofen feiern. Beginn ist 
gegen 16.00 Uhr, jeder ist eingeladen – jeder 
bringt sein Grillgut und Getränke selbst mit.
Wir wünschen allen eine schöne und erholsa-
me Sommer- und Ferienzeit. Ihr Kraftwerkteam

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Sommerparty 22. – 23. Juni 2018
Endlich ist es wieder so weit, am Freitag,  
22. und Samstag, 23. Juni 2018 feiern wir unse-
re Sommerparty auf dem MFZ-Platz zwischen 
Frauenzimmern und Stockheim. Auch in die-
sem Jahr wartet ein geballtes Programm auf 
euch, das sicher keine Langeweile aufkommen 
lässt. Absolute Highlights sind unsere zwei 

Live-Bands. Am Freitag wird die Band „Garage 
Inc.“ die Bühne rocken. Samstags übertragen 
wir das WM-Spiel Deutschland gegen Schwe-
den in unserem Festzelt auf einer Leinwand, 
danach bringt „Audiogun“ das Zelt zum Beben. 
Beide Bands sind bekannt für ihren unglaub-
lich guten Sound und Rock-Musik auf höchs-
tem Niveau.
Ob altes Rockerherz, Hopfen-Durstlöscher, 
Steakweck-Liebhaber, Vierteles-Schlotzer, 
Lagerfeuer-Romantiker oder einfach nur Alte-
Bekannte-Treffer, hier ist für jeden was dabei! 
Also auf geht‘s zu den MFZ – wir freuen uns 
darauf! 

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Stammtisch 
Wir treffen uns am Sonntag, den 24. Juni im 
Gasthaus Krone um 19.30 Uhr.
Ausflug am Samstag, den 7. Juli nach Heil-
bronn. Abfahrt um 8.00 Uhr Frauenzimmern, 
um 8.00 Uhr in Güglingen am Rathaus Park-
deck, um 8.10 Uhr in Pfaffenhofen am Rat-
haus, um 8.15 Uhr an der Bushaltestelle in 
Eibensbach und um 8.20 Uhr in Cleebronn am 
Kreisverkehr. Um 10.00 Uhr ist eine 2-stündi-
ge Hafenrundfahrt in Heilbronn. Das Mittag- 
essen ist im Neckarsulmer Brauhaus. Um 14.30 
Uhr Rundgang im Bad Friedrichshaller Salz-
bergwerk. Danach Fahrt zur Besenwirtschaft 
„Wahl‘s Kuhstall“ in HN-Böckingen zum Ab-
schluss.
Es hat noch freie Plätze, Anmeldungen bei 
Hans Herzog, Tel. 07135/14937.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Erhard Eppler kommt!
Am Samstag, 30. Juni 2018 um 11.00 Uhr 
kommt Dr. Erhard Eppler zum SPD-Sommer-
empfang in die alte Kelter Erlenbach. Die Ver-
anstaltung wird eröffnet vom Kreisvorsitzen-
den Herrera-Torres und musikalisch umrahmt 
vom Neckarsulmer Chor „The Beauties and the 
Beats“. Zwecks Fahrgemeinschaften kann man 
sich telefonisch 07046/6478 erkundigen.
Eine Woche später, am Freitag 6. Juli 2018 
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kann man um 14.30 Uhr zum Treffen der SPD-AG 
60plus kommen, Thema ist Klimaschutz und 
Klimawandel in Heilbronn, Beginn um 14.30 
Uhr in HN-Böckingen, Schuchmannstraße 2, 
Referent ist Dr. Andre Gützloe.
Und am gleichen Tag geht es weiter mit dem 
Thema „Bezahlbarer Wohnraum im Landkreis 
Heilbronn“. Diese Veranstaltung findet statt am 
Freitag, 6. Juli 2018 um 18.30 Uhr im Sport-
heim des SV Schluchtern (Breitwiesen 1), in 
Leingarten. Zur Einführung in das Thema wird 
der wohnungspolitische Sprecher der SPD-
Landtagsfraktion, Daniel Born zu Gast sein.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Stadttheater Pforzheim
23.09.18 Das Rheingold
04.11.18 Doktor Schiwago
23.12.18 Wie es euch gefällt
27.01.19 Der Liebestrank
10.03.19 Verwandlungen
28.04.19 Der Zigeunerbaron
02.06.19 Die Perlenfischer
30.06.19 Faust I
Vorstellungsbeginn ist um 15.00 Uhr, der Son-
derbus fährt ab 13.25 Uhr in Frauenzimmern, 
über Güglingen, Sternenfels, Diefenbach, 
Mühlacker bis direkt vor das Stadttheater 
Pforzheim. Weitere Informationen erhalten 
sie bei Fr. Fuder 07135/7188871 oder direkt im 
Theater unter Tel. 07231/392256 oder im Inter-
net unter Stadttheater Pforzheim.de.

Einladung zum Sommerfest der Diakoni-
schen Jugendhilfe Region Heilbronn gGmbH 
am 1. Juli 2018 in Eppingen-Kleingartach
Das Fest beginnt um 10.30 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in einem Zirkuszelt auf 
dem Gelände der DJHN in Kleingartach. Im An-
schluss gibt es wieder jede Menge Spiel und 
Spaß für Jung und Alt. Ab 12.00 Uhr erwartet 
Sie ein abwechslungsreiches und vielfältiges 
Programm mit vielen Spielen und Aktionen. 
Um 14.00 Uhr findet die Vorstellung des Zirkus 
„Toussini“ mit Schülern der Christian-Heinrich-
Zeller-Schule im Zirkuszelt statt. Das Sommer-
fest endet ca. um 18.00 Uhr.
Für Interessierte präsentieren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Neues und Interessantes aus 
der Arbeit der DJHN.
Tatkräftig unterstützt werden wir auch in 
diesem Jahr durch den Ortschaftsrat, den Kir-
chengemeinderat und Geschäftsleuten aus 
Kleingartach.
Schauen Sie doch vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.


